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ZEW-Leitbild 2006 
 

Die ZEW ist eine zentrale Dienstleistungseinrichtung der Universität Hannover, die als Koopera-

tions- und Beratungsstelle sowie als eigenständige Trägerin wissenschaftliche Weiterbildung für 

Studierende im Übergang zum Beruf, Alumni und darüber hinaus alle wissenschaftlich Interes-

sierte initiiert, unterstützt und durchführt.  

 

Die ZEW fördert die Kooperation zwischen Hochschule und Region, zwischen Forschung und 

Anwendung wissenschaftlichen Wissens. Sie unterstützt die Entwicklung der Hochschulstruktur 

und der Region Hannover; bis auf internationale Ebene reichen EU-Projekte zur Interkulturalität 

und zur Nachhaltigkeit.  

 

Die Arbeitsweise der ZEW orientiert sich an den Standards von Wissenschaft, Erwachsenen-/ 

Weiterbildung und Nachhaltigkeit. Sie ist interdisziplinär, innovativ, kooperativ und teilnehmer-

orientiert.  

 

Auf der Grundlage einer lebendigen bildungsdemokratischen Tradition fördert die ZEW Bildung 

und Weiterbildung, die die Selbstverfügungsmöglichkeiten von Menschen und Einrichtungen 

erhöhen. Bildung ist eine unerlässliche Voraussetzung für eine vernünftige Gestaltung von Ge-

sellschaft sowie die Bedingung für Individualität, für die Gestaltung von Leben und Beruf. 

 

Die ZEW geht von der komplexen Lebens- und Lernwirklichkeit des Menschen aus. Zu ihrem Ver-

ständnis entwickelt sie Konzepte der wissenschaftlichen Weiterbildung und tätigkeitsorientierte 

Maßnahmen für Teilnehmende innerhalb und außerhalb der Universität.  

 

Die Universität bietet den inhaltlichen und organisatorischen Rahmen für die Entwicklung neuer 

Konzepte und Ideen. Von der Bedarfsanalyse bis zur Umsetzung und Evaluation ist die ZEW die 

Expertin, die neue Projekte mit Kooperationspartnern innerhalb und außerhalb der Universität 

sowie mit weiteren Institutionen realisiert.  

 

Die ZEW setzt auf Kontinuität und Verlässlichkeit von Angeboten und Arbeitsbeziehungen. Pro-

jektarbeit bedeutet dabei auch, schnell auf aktuelle gesellschaftliche Fragen zu reagieren. 

 

Die ZEW realisiert einen kontinuierlichen Prozess der Qualitätsentwicklung für eine wissen-

schaftlich fundierte und bedarfsorientierte Weiterbildung.  
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Die ZEW besteht aus eigenständig tätigen Arbeitsbereichen, die spezifische Zielsetzungen ver-

folgen. Die Arbeitsbereiche unterstützen und fördern sich gegenseitig; zentrale Gemeinsamkei-

ten sind die bildungsdemokratische Tradition, die humanistische Wertgrundlage und die Wissen-

schaftsorientierung.  

 

Arbeitsschwerpunkte der ZEW

- Wissenschaftliche Weiterbildung 

- Universitäre Seminarkurse 

- Kontaktstudien und Weiterbildungsprogramme 

- Gasthörer- und Seniorenstudium 

- Universitäre Lehrerfortbildung 

- Tagungen und Kongresse 

- Beratung in allen Fragen der wissenschaftlichen Weiterbildung 

- EU-Projekte 

- wissenschaftliche Forschungs- und Begleitprojekte 

 

- Übergang Studium – Beruf: Career Service 

- Beratung, Karriereplanung 

- Weiterbildungsprogramme 

- Kontaktmessen und Tagungen  

 

- Kooperation zwischen Hochschulen & Gewerkschaften: Kooperationsstelle 

- Beratung berufstätiger Studierender 

- Betriebserkundungen 

- Veranstaltungsreihen und Tagungen 

- (EU-) Projekte 

 

Mitgliedschaften

Die ZEW ist Gründungsmitglied und vertreten im Vorstand der "Deutschen Gesellschaft für wis-

senschaftliche Weiterbildung und Fernstudium e.V." (www.dgwf.net) und organisiert die "Konfe-

renz hochschulischer Einrichtungen für Weiterbildung in Norddeutschland". 

 



3

Die ZEW ist Gründungsmitglied und vertreten im Vorstand des IACC e.V. (International Associa-

tion for Consulting Competence). Die Homepage des IACC finden Sie hier.  

 

Der Career Service der Universität Hannover ist Gründungsmitglied und war im Gründungsvor-

stand vertreten vom Career Service Network Deutschland e.V. - csnd.  

 

Die "Kooperationsstelle Hochschulen - Gewerkschaften für die Region Hannover-Hildesheim" ist 

Mitglied der Bundesarbeitsgemeinschaft der Kooperationsstellen. 

 

Die ZEW ist Gründungsmitglied und vertreten im Vorstand von Campus Cultur e.V. zur Förderung 

der Fachbereichskultur der Geistes- und Sozialwissenschaften an der Universität Hannover.  

 


